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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 40 der Schweizer Frauen-Zeitung. 2. Oktober use.

|riefktt)lfn kr ptklüicn.

sr. Don §3. ©ie finbcn 3tffe Stage im
Çentïgert ©precbfaat aufgenommen.

grau (£. $. in <£. ÎIrBeiten ift feine

©djanbe unb wenn ©ie fürchten, in ber guten
©efettfdjaft 3b«1 arbeitêgewobnten §änbe pe*
gen nicht für bottnjertf)tg angefeuert ju treiben,
fo tragen ©ie eben §anbfcf)uf)e. 2öer pr
mirttid) guten ©efettfdjaft gehört, Weiß ben

reblidjen Arbeiter ju Waten, arbeite er nun
mit bem Kopfe ober mit ber §anb,

§. IS..-38- ®tne gut gefodjte ©uppe ift
in ben fingen ber meifien fïïtcinner bem jchwung»
Oottften @ebid)t Oorzuziefjen. 3tebft bem @e=

bicht affo ein feine® ©eridjt, ba§ wirb ein
mitltommene® @eburt§tag§gejdient fern.

Jtanßüare itbonnentirt. gür ältere,
fdiwarze unb farbige ©eibenfteiber finben ftd)
in ©täbten ïeidit Stbneljmer unb e® mürbe ber
SSerfauf fotcher Sieiber etwa einer braben, un*
terftütjungSbebürftigen §au§ntutier er»ünfd)t
fein. SßJir finb im gälte, 3tnen mit fotchen"
Slbreffen ju bienen, utenn ©ie un® mittheiten,
wohin foldje 3u fenben finb. —- aßXbtgltt^ un»
terbrticfter gufjfdjweifj hat of* Won bie fang»
anbauernbften, fd)Itmmfien Seiben tjetöorge*
rufen, ülnhaltenbe® unb fräftige® Uieiben ber

güffe mit tattern SEßaffer, unb ba§ befiänbige
Svagen bon lrottenen Strümpfen, ^Bewegung
ber gute ift unerläßlich-

Jttt gferfdjiebeno. get)tenbe§ muffte ber«
Woben trerben.

Inserate.
Jedem Auskunftsbegehren sind för beidseitige
Mitt.lieilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzuthoilen.
Zeil en preis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Stelle-Gesuch.
4442] Eine junge Tochter, welche das
Weissnähen erlernt hat, "wünscht eine
Stelle als Zlmmermagä in ein
Herrschaftshaus.

Nähere Auskunft ertheiit "die Expod.

4443] Eine Hôtel-Lingère, bestandenen
Alters, der französischen Sprache in Wort
und Schrift mächtig, wünscht auf Oktober

oder später wenn möglich ähnliche
öder sonst passende Stelle. Dieselbe ist
für alle vorkommenden Arbeiten anstellig
und könnte sich auch auf einem Bureau
verwenden lassen. Gute Zeugnisse,
sowie Photographie stehen auf Verlangen
zu Diensten.

Allfällige Offerten unter Chiffre E St
4443 sind an das Bureau d. Bl. zu richten.

Eine Schweizer Familie in Mailand
wünscht einige Töchter in Pension zu
nehmen. Nebst der italienischen Sprache
Gelegenheit sich im Französischen,
Englischen und Haushaltung auszubilden.

Man wende sich an Ottavio Wietlis-
bacli in Mailand. [4427

Stelle-Gesuch.
4459] Eine gebildete Tochter, 24 Jahre
alt, in allen Hausarbeiten bewandert und
befähigt, Klavier- und Sprachunterricht
zu ertheilen, sucht Stelle als Gesellschafterin,

Stütze der Hausfrau oder
Erzieherin.

Gefl. Offerten befördert die Expedition
d. Bl. unter Chiffre 4459.

4396] Eine brave, einfache, an Thätig-
keit gewöhnte Tochter von 20 his 24
Jahren, mit guter Schulbildung, wird zu
sofortigem Eintritt in ein gutes Detail-
Geschäft der Centraischweiz gesucht. —
Französische Sprache und gute Referenzen

durchaus erforderlich. Altersangabe.
Offerten unter Chiffre B K 4396 an die
Expedition dieses Blattes.

Gesucht :
4438] In ein Kolonialwaarengeschäft der
deutschen Schweiz eine Tochter zur
Aushülfe im Laden, sowie in der Haushaltung.
Gute Behandlung und Familienleben wird
zugesichert.

Offerten sub Chiffre INI J 4438 befördert
die Expedition d. B.

Ein gebildetes Fräulein,
im Hauswesen, der feinen, sowie bürgerlichen

Küche praktisch erfahren, welches
auch die Jfrziehung von Kindern leiten
könnte, sucht Stelle als Haushälterin in
besserem Hause. [4453

Offerten unter Ziffer 4453 befördert die
Expedition d. Bl.

T Tne jeune Neuchâteloise sachant aussi^ l'allemand désire une place dans une
bonne famille près d'un ou deux enfants,
elle sait bien coudre et pourrait se rendre
utile dans la maison, et est bien
recommandée. [4457

S'adresser au bureau de ce journal.

Gesucht in einWeisswaarengeschäft
eine brave und gebildete Tochter, deutsch
und französisch sprechend, im Weissnähen

bewandert und gute Verkäuferin,
Jahresstelle. Eintritt sofort. [4456

Offerten unter Chiffre H 4456 befördert

die Expedition d. Bl.

Eine brave Magd,
im Kochen und in den häuslichen
Arbeiten bewandert, wird gesucht. Gute
Referenzen und deutsche Sprache durchaus

erforderlich. [4455
Adresse bei der Expedition d. Bl. zu

erfahren.

Unter günstigen Bedingungen
(freie Kost und Logis und ohne Lehrgeld)

kann ein ganz gute Schulzeugnisse
vorweisender Jüngling für sofort in einem
Papeterie - Geschäft der welschen
Schweiz in die Lehre treten. [4460

Adresse ertheiit die Expedition d. Bl.

Gesucht:
4454] Ein fleissiges, braves Mädchen
in eine kleine Familie, bei hohem Lohn.

Offerten unter Chiffre 4454 sind an
die Expedition d. Bl. zu richten.

4461] Auf Frühjahr 1887 in ein erstes
Confections-Geschäft mit feiner Kund
sehaft .eine- ISIreetriö-a-H'ür
auf Mass gesucht.

Offerten mit genauer Angabe über
bisherige Thätigkeit Sub Chiffre H 4494 Z
an die Annoncen-Expedition von Haasen-
stein & Vogler, Zürich.

4468] Zur Besorgung des Haushaltes einer
kleinen, gut situirten Familie, ein
hübsches Heim bewohnend, wird eine
geschickte, anständige Tochter bestandenen
Alters gesucht. - Da die Hausfrau viel
allein ist und gerne mithilft, so ist für
eine, Familienansehluss schätzende Person

ein freundliches Heim geboten. Die
Wäsche wird in der Hauptsache
auswärts gewaschen.

Anmeldungen befördert die Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Angenehmer Winteraufenthalt
für ein junges Mädchen aus gutem Hause
in einer gebildeten Familie im Kanton
Tessin. Günstige Gelegenheit zur
Erlernung der italienischen Sprache. [4462

Gefl. Offerten sind unter Chiffre II F
4462 an die Expedition d. Bl. zu richten.

Gesucht nach Basel!
4465] Ein tüchtiges, reinliches Mädchen,
das einer guten Küche selbstständig
vorstehen kann, sowie alle andern
Hausgeschäfte gut versteht, auch schon in
bessern Häusern gedient hat, findet auf's
Ziel (25. November) gute Stelle bei
hohem Lohn. Offerten sind unter Chiffre
H 3929 4 an Haasenstein & Vogler in
Basel zu richten.

rrPicmnVi • 4466I Eine 17-iäh"
Vj CD U.OAA • rige Tochter, welche
den Schneiderinnenberuf erlernt hat,
wünscht eine leichte Stelle als Zimmer-
magd oder einen Platz in einer
kleineren Haushaltung, wo sie Gelegenheit
hätte, das Kochen und die Hausgeschäfte
noch gründlicher zu lernen.

Auskunft ei-theilt die Expedition d. Bl.

Für eine bescheidene, junge Tochter,
in bürgerlichen Verhältnissen sehr gut
erzogen, die das Glätten und Weissnähen
erlernt hat, wird Gelegenheit gesucht,
bei einer einsichtigen, tüchtigen Hausfrau

in Stellung zu treten, um noch das
Kochen zu erlerneu. Lohnansprüche
bescheiden, dagegen Familienansehluss
erwünscht. [4469

Offerten befördert die Expedition d. Bl.

Gesucht :
4470] Ein ordentliches Dienstmädchen.

Zu erfragen hei der Expedition d. Bl.

Eine Person bestandenen
Alters wünscht Stelle bei einem

ältern, anständigen Herrn zur Führung
des Haushalts oder zu einer kleinen
Familie als Köchin. Bewerberin besitzt
vorzügliche Zeugnisse und ist aus
achtbarem Hause. [4471

Franco-Offerten mit Chiffre 4471 sind
an die Expedition d. Bl. zu richten.

00HH>>0000000

(H612G). Mlle Rosset [4425 I

(p Villeneuve, Genferse e.
|j) Mässige Preise. Beste Referenzen.

Familien-Pensionat
für j-u.n.g'e 3VCä,d.clAen..

Gegründet 1878. [4259

Mlle. Steiner, Yilla Mon Rêve, Lausanne.

Sorgfältige Erziehung. Kräftige Kost.
Haus mit Garten in schöner Lage. Preis
mässig. Beste Refer, u. Empfehlungen.

Zu verkaufen:
4439] Eine Partie prachtvolle Rideaux-
Sfuster, 15/a bis 2 Meter lang und breit,
passend f. Tischdecken, Tanftttcher
und Vorhänge, per Stück Fr. 2—3.

Gestickte Vorhänge, von den
billigsten bis zu den feinsten.

Eine Partie gestickte Vorhang-
Bogen à Fr. 2. (O G1788)

Muster werden franko versandt.

Zengniss.
Ich bezeuge mit tausend Dank nnd
Segenswünschen dem edlen Mann, J. Blank,
Coiffeur, Schaffhausen, die wohlverdiente
Bescheinigung abzugeben, dass er mich
durch sein berühmtes Mittel gerettet hat.
Die vor 15 Jahren verlorene Gesundheit
habe ich dadurch wieder erhalten. Ich
war in Bädern, Spitälern etc. und habe
Vieles verdoktert, aber Alles ohne Erfolg.
Senden Sie mir wieder zwei Flaschen
Nr. 1 und 2 für einen Freund. Ich
empfehle Jedem, der an dieser Krankheit
leidet, obiges Mittel. [4463

Turgi, 9. Okt. 1885. Joh. Flück.
Niemand unterlasse es, einen Versuch

damit zu machen, sei es gegen Schuppen,
Flechten etc.

Zu -haben à Fr. 2. 25 bei Obigem.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885-

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Seife
(garantirt prima Wäsche-Seife)
4464] SO Kilo à Fr. 30.

Grössere Posten billiger
Proben von 4 Kilo werden versandt

von Eduard Lutz in Rheiueck.

JeieffttcDtßötßdjm.

Sie gciljne «itb iljre Pflege.

Siejenigen, bie gahnweh Ijaben unb Beim

gahnarjte fchmerjhafte, jett* unb gelbraubenbe
Operationen befielen unb fid) mit fünfllidjem
©ebiffe fjerumfdjfagen tnüjfen, finb wobt burd)
©djaben ïfug geworben unb geben fief) nun
ttKütje, auf birefte Statte tfire® Sfrjte®- tin,
ober nad) einem empfohlenen Suche, ihre gähne
burd) richtige Sßftege mögtidjft zu erhalten.
2lud) bei ben gahntranfljetfen ift Sertjütung
leidjter unb Oorlfietthafter, als ©eilen, unb
weniger Idjmerjtaft, at® 3lu§ziehen, Sterotöbten
unb tßtombiren.

3n ber befannten bittigen Oteclam'fcten
UniüerfaI=Stbliothef, îtuSgabe ju 30 Sßf. per
SBanbcten, ift f. g. aui) ein gefunbljeifpftege*
rijd)e§ Südjtein erfdiienen, nämitch 3îr. 1760:
„®ie Mi" Wege", »on Sut.
tp a r r e i b t, S)3rofe|jorunb Qatnarjt in Setp^tg,
ba§ gatnleibenbe unb foläje, bie e§ nidjt wer«
ben motten, beffenS mit tßortteit ftubirenmürben.

Sie Sötue toerben, wie bie übrigen Kno=
(ten, bur<t ben 3Btut= unb ©äfteumlauf er»

nätri; benn (oie bie Knochen, fo toerben aud)
bie tteinen Qatnchen ber Kinber immer gtBfjer
unb fefter. SDie ©äftesirfutation geigt ftd)
3--S3, fetr beutlid) bei ber ©elbfudjt, inbetn
burd) bai ©aïïenfarbftoff tottenbe élut auch
bie gähne getb toerben. 3e reiner, gefunber
bie S3Iut= unb ©äftemijchung, befto beffer, gtoecE«

entfpreftenber bie ©rnähruttg.
$>ie erfte Urfadje 3U gatntrantteiten tiegt

beShatb in ungefunber SBtut» unb ©äfte»
mifdtung. Kinöer haben btefelbe oft fdjon
ihren ©ttern öon ©eburt an ober bann burd)
unrichtige, einerfeit® mangelhafte, ötel häufiger
jebod) ju reichliche, üerfütternbe ©rttährung
5U Oerbanfen. £aben bie ©äfte nicht bie rid)=
tige gefunbe 2Ktfd)ung, tonnen fie it)rerfett®
bie Knochen, gähne, DJtugfelrt, üleroen auch

nidjt mit ber jtoederttipredjenben, reinen fflüf«
ftgfeit burd)trän!en. Stic Knochen bleiben meid)
unb bieten ba§ SStlb ber Sftbadptt®, ettgltfdjett
Krantheit, Knodjemoetdiheit, bei toetdjer ber
Kopf grojj, bie SBeine trumm unb fdjtriaih tner«
ben. Sei ben gähnen toirb bie gahnfubftang
ebenfatt® nicht hart genug. @§ fehlt ihnen bie
SBiberftantSfraft gegen bie äußeren ©inftüffe,
iemperaturtoedjfd, bie ©äurett, bie tfSitje.

" lim bte ©efunbheif Sër gähne ju wahren
unb bem. gerfalle entgegenzuarbeiten, ift bei
Kinbertt tote ©rtoachfenen tn erfter Sinie auf
bie allgemeine ©efunbljeiflpftege
(ßungen« unb §aut0entitation, SSetttegung im
ffreten, iffiäfjigfeit in ütttem, bei Kinbern
§üten oor tBerffttterung) ju altert.

Siele halten ihren Setb für eine Uhr ober
fonfttge SKafchtne, bie, Wenn .etwa® an it)r in
Unorbnung gerathen ift, nur baburd) wieber
hergeftettt werben tann, bah ber SHefhanttu®
fie reparirt. @0 ift e® aber tttdjt. $er Serb

ift eine fid) fetbft reparirenbe 9Itaid)ute.
(2L ©cfiopenïiauev.)

*
* *

Son ben Otelen gegen 3ftagenframpf em*
pfo'hteneu §au§ntiiteln fttoeige t^, Weit alte
bteje SlUttet nic§t§nu^ige unb meiften® jitäb«
tiite finb, üorjüglid) toarne idh Oor bem be*
liebten, mit Pfeffer Oerfeßten Kornbrannttoetn,
Oor KatmuSidhnap®, fiartent Kaffeè mit fftÇum
u. brgt., toetl fotdje SOliitet recht leidet ®urch*
töcherung be® BJtagen® unb £ob heibetführen
föntten. (Socio

* *
îtrjiteiftoffe fottten eigentlich au® bem tran»

ten TOagen ganj unb gar oerbannt fein.

$a§ Kinb lernt im erften Sahre oon feiner
ïlîutter mehr, at® ein ©rbumfegter Oon einer
SBeltreife.

«
* *

®ie Kutift, ba§ ntenfdjttche ßeben zu Oer*

tangern, beftetjt barin, e§ nicht abjutdrjen.
(greifen: o. §euc^tcr§IcBen.)

§olet.
Kellner: „SEßie fchmedt ba§ Seeffteat?"
© aft: „Sa® mag ber liebe §immet toiffen.

3^ hflb' bt§ jetjt tto^ nicht mal ba§ Sßeffer
htnburchge6ra^t."

** *
SBa® für ein Unterfbhieb ift 3Wtfd)en einem

Stbootaten unb einem ©htrurgen?

Ser îtbootat macht langen, ber Stprurg
turjeu tßrojeh.

st. àiiilviievn-LkilàKv M M. 49 à 8<àvà«r?iAWii-6àinx. s. ou°d» i»ss.

Kriefkasten der Redaktion.

W. von ZZ. Sie finden Ihre Frage im
heutigen Sprechsaal aufgenommen.

Frau K. H. in L. Arbeiten ist keine

Schande und wenn Sie fürchten, in der guten
Gesellschaft Ihrer arbeitsgewohnten Hände stiegen

nicht für vollwerthig angesehen zu werden,
so tragen Sie eben Handschuhe. Wer zur
wirklich guten Gesellschaft gehört, weiß den

redlichen Arbeiter zu schätzen, arbeite er nun
mit dem Kopfe oder mit der Hand.

K. W.-ZK. Eine gut gekochte Suppe ist
in den Augen der meisten Männer dem schwungvollsten

Gedicht vorzuziehen. Nebst dem
Gedicht also ein feines Gericht, das wird ein
willkommenes Geburtstagsgeschenk sein.

Dankbare Aöonncntin. Für ältere,
schwarze und farbige Seidenkleider finden sich

in Städten leicht Abnehmer und es würde der

Verkauf solcher Kleider etwa einer braven,
unterstützungsbedürftigen Hausmutier erwünscht
sein. Wir sind im Falle, Ihnen mit solchen'
Adressen zu dienen, wenn Sie uns mittheilen,
wohin solche zu senden sind. — Plötzlich
unterdrückter Fußschweiß hat oft schon die
langandauerndsten, schlimmsten Leiden hervorgerufen.

Anhaltendes und kräftiges Reibender
Füße mit kaltem Wasser, und das beständige
Tragen von wollenen Strümpfen, Bewegung
der Füße ist unerläßlich.

An Verschiedene. Fehlendes mußte
verschoben werden.

IQKSI-Sà
^sâsin siiià Für dslässitixs
Uittdsilunx Zvr L.Zrs83v 50 Ots. in
Lrisfmârksn dàuknAsn. — Okksrksn ivsr-
äsn xsxsll. àis Alsiâs laxs sskort dsköiäsrb.

Lrlsàigsts Ltslisn-In8sra.ts bslislis ma.ii
âsr àpsàii.à sài-t mitnutdoilsn.

2s il s n x r Si s: 20 Lt,8. ; ^.usisnà 20

4442s Lins snnAs Doelrtsr, vslolrs àas
IVsissnälieir srlernt trab, vàsslrt sins
Ltslls aïs RàrnsrrnnKâ in sin Lsrr-
ssliatlslrans.

Lälrsr« 4.uslcuulì .rrnsiir >>iu Lxpsct.

4448s Lins Isêìsl-Iàgèrs, bsstanàsnsn
^.ltsrs, àsr Iransôsisvlrsn Lpraoiis in IVort
nnà Lolirilt rnäsptiZ, vünsolrt uni Olrio-
bsr oclsr später rvsnn inôAliolr ätrnlislis
oàsr sonst passsnàs Ltslls. Dissslbs ist
àr alls vorlrornrnsnàsn Frbsitsn anstolliZ
nncl Irönnts sislr anolr ant sinsnr lZnrsan
vèrvsiràsii lasssn. Outs ^sngnisss, so-
vis LlrotoZraplris stslrsn ant VsrlanZsn
2N Disnstsn.

VIlkälligs Otksrtsn nntsr Olritkrs 2 2H
4442 sinà an àas Lursau cl. Ll. 2N rislrtsn.

Hive 8eIiMizer kamilik in àànck
vunsolrt siniZs Dôolrtsr inSvnsion
Ukkmv». Lsdstàsr àlisvisokêir Lxraolrs
Oslsgsnlrsit siolr iin ?rauzösisohs», I!vg-
lisoliêir nnà HauslralàI aussudilàsn.

Nan vsnàs sislr an Sttavio IVistlis-
idnoà in Nailanâ. s4427

LtsUs-^SLuà.
4453) Lins ázsfiilàsts Doelrtsr, 24 àalrrs
alt, in allen Lansarbsitsn bsvanàsrt nnà
bstälriZt, Llavisr- nnà Lpraslrnntsrriolrt
su srtlrsilsn, snoìrt Ltslls als SêSêlIslldai-
isrin, Lìàê âsr Hauskraw oàsr Lr-
srslrsà.

Ostl. Otksrtsn fistôràsrt àis Lxpsàition
à. Ll. nntsr Olritkrs 4453.

4396s Lins brave, sintaolrs, an RlrätiZ-
Lsit gsvôfints Doobtsr von 23 bis 24
àalrrsn, rnit Zntsr LebnlbilànnZ, virà 2N
sokortiFvin Lintritt in sin Zntss Detail-
Ossolräkt àsr Osntralsolrvsie: gssnobt. —
LranMsisobs Lpraelrs nnà Ants lìslsrsn-
2sn ànrobans srtoràsrliob. ^.Itsrsangabs.
Otksrtsn nntsr Olritkrs L L 4396 an àis
Lxpsàition clisses Llattss.

(F08uàt:
4438s In sin LolonialvaarsnAssobätt àsr
àsntsolrsn Lolrvsie: sins Boslrtsr e:ur às-
bnlts irn Daàsn, sovis in àsr LansbaltnnA.
Outs LsbanâlnnA nnà Larnilisnlsbsn virà
-znAssiobsrt.

Otksrtsn snb Obitkrs A 2 4422 bstôràsrt
àis Lxpsàition à. L.

Lin KMà?Mà,
im Lansvsssn, àsr tsinsn, sovis bnrAsr-
liolrsn Lnobe pralrtiselr ertalrrsn, vslobss
anob àis LrxisbnnZ von Linàsrn leiten
lronnts, snobt Ltslls als Lansbältsrin in
bssssrsin Lanss. s44Z3

Otl'ertsn nntsr Witter 4453 bstôràsrt àis
Lxpsàition à. Ll.

sk tirs ssnns blsnebâtsloiss saâant anssi^ l'allsmanà àssirs nns plass àans nns
bonns tanrills prss à'nn on àsnx entants,
s ils sait bien sonàrs et pourrait ss rsnàrs
ntils àans lâ maison, st sst bien rseoin-
manàss. s4457

8'aàrssssr an bureau às es sonrnal.

ill àUàMllr«llZe8e!M
sins bravs nnà Asbilàsts Rosbtsr, àentssb
nnà tran^ösisolr sprsobsnà, im Vsiss-
näbsn bsvanàsrt nnà Zuts Vsrkàtsrill.
àabrssstslls. Lintritt sotort. s4456

OK'srtsn nntsr Obitkrs ü 4422 betör-
àsrt àis Lxpsàition à. Ll.

Nks dravs Ns.Zâ,
im Loobsn nnà in àsn bänsliobsn rs.r-
bsitsn bsvanàsrt, virà gssnobt. Onts
ltstsrsn^sn nnà àsutsobs Lpraobs ànrob-
ans srtoràsrlieb. s44ô-5

sl.àrssss bsi àsr Lxpsàition à. Ll. ?n
srtabrsn.

Ilnà Zün8tiZßn kßlijllZllllZöll
strsis Lost nnà LoZis nnà obns Lsbr-
Zslà) bann sin Zanê- Ants LobnlzsnAnisss
vorvsissnàsr InnglinA tnr sotort in sinsm
I's.ptstsi'is - Lrvsokràtt àsr vslsobsn
Lsbvsi^ in àis Lsbrs trstsn. s4463

rlcclrssss srtbsilt àis Lxpsàition à. Ll.

Houilàt:
4484s Lin klsissigss, bravss Ms,âèdv»
in sins blsins Lamilis, bsi bobsm Lobn.

Oltsrtsn nntsr ObiKrs 4484 sinà an
àis Lxpsàition à. LI. 2n riobtsn.

4461s Lnt Lrübsabr 1887 in sin srstss
Vowtsotisus-SssLbätt mit tsinsr Lnnn
.Wbaà .ins Dixsschstss- tiir
ant Näss Kssnobt-

Otksrtsn mit Asnansr à^abs über bis-
bsriZs Lbätigkeit Snb Obitkrs L 4434
an àis Lnnonosn-Lxpsclition von RààSSK-

stà Ä Vogler, 2üriod.

4468s îlnr LssorZnng clss llausbaltss sinor
blsinsn, gnt sitnirtsn Lamilis, sin bnb-
sobss Leim bsvobnsnà, virà sins go-
sobisbts, anstânàigs Loobtsr bsstanàonsn
-4ltsrs gssnobt. Da àis Lanstrau visl
allein ist nnà gsrns mitbiltt, so ist tnr
sins, Lamilisnansoblnss sobàsncls Lsr-
son sin trsnnàliobss Lsim geboten. Dis
LLäsobs virâ in àsr Lauptsaobs ans-
värts gsvasobsn.

r4nmslàungsn bstôràsrt àis Lxpsàition
àsr „LobvsLsr Lransn-^situng".

àMlleliMr Nllitzmufelltlilllt
tnr sin snngss Naàobsn ans gntsm Lanss
in sinsr gsbilàstsn Lamilis im Lanton
Dessin. Onnstigs Oslsgsnbsit -znr Lr-
Isrnnng àsr italisnisobsn Lpraobs. s4462

Oskl. Otksrtsn sinà nntsr Obitkrs N
4422 an àis Lxpsàition à. Ll. ?n riobtsn.

4463s Lin tnobtigss, rsinliob'ss Naàobsn,
clas sinsr gntsn Lnobs sslbststanàig vor-
stsbsn bann, sovis alls anàsrn Lans-
gssobätts gut vsrstsbt, anob sobon in
bssssrn Länssrn gsàisnt bat, klwà.êt ant's
^isl (23. Lovsmbsr) gwtê Ltêllê bêi
bobsrn Lvbll. Otksrtsn sinà nntsr Obitkrs
L 2Z2S Ä an Haassustà Ä Vogler in
Lassl î-n riobtsn.

- ^6s Lins 17-säb-
rigs'Ioobtsr, vslobs

àsn Lobnsiàsrinnsnbsrnt erlernt bat,
vnnsobt sins Isiobts Ltslls aïs 2iminsr»

oàsr sinsn Llats in sinsr klsi-
nsrsn Lansbaltung, vo sis Oslsgsnbsit
batts, àas Loobsn nnà àis Lausgssobätts
noob grnnàliobsr su lernen.

àsbnntt srtbsilt àis Lxpsàition à. Ll.

Lnr sine bssobsiàsns, snngs Doobtsr,
in bnrgsrliobsn Vsrbältnisssn ssbr gut
srsogsn, àis àas Olättsn nnà N^sissnäbsn
srlsrnt bat, vircl Oslsgsnbsit gssnobt,
bsi sinsr sinsiobtigsn, tnobtigsn Lans-
tran in Ltsllnng ^n trsten, nm noob clas

Looben sn erlernen. Lobnansprnobe bs-
sobsiàsn, clagsgsn Lamilisnansoblnss sr-
vnnsobt. s4469

Otksrtsn bstôràsrt àis Lxpsàition à. Ll.

(F68uàt:
4470s Lin oràsntliobss Dlsvsimâàobsll.

2n srkragsn bsi àsr Lxpsàition à. Ll.

Lins Lsrson bestanàsnsn Ll-
tsrs vnnsobt Ltslls bsi sinsm

ältern, anstânàigsn Lsrrn sur Liibrung
àes Lansbalts oàsr sn sinsr blsinsn La-
milis als ^iîodln. Lsvsrbsrin bssitst
vorsngliobs ?isngnisss nnà ist ans aobt-
barsm Lanss. (4471

Lranoo-Otksrtsn mit Obitkrs 4471 sinà
an àis Lxpsàition à. Ll. sn riobtsn.

(L612O) U»« R«886t ft42S >

9 Villsusrivs, Ssnksrsss.
^ Nâssigs ?rsiss. Loots Lsksrsluzsw.

familisn-psnsionst

Ssgrûiiâst 1272. (4259

Nile. 8teill«r, Villg. Mu Ls?ö, lâsaiM.
Lorgtältigs Lrsisbnng. Lràttigs Lost.

Lans mit Oartsn in sobônsr Lags. Lrsis
mässig. Lests Lstsr. n. Lmptsblnngsn.

Xtt vàauà:
4433s Lins Lartis praobtvolls Iîiâss.vx»
Mnstsr, 1 '/s bis 2 Nster lang nnà brsit,
xasssnà t. kkisvàâvoksi», Làuktitodsr
nnà Voràs.UKs, psr Ltnob Lr. 2—2.

Vostivkto VordàvKe, von àsn bit-
ligstsn bis sn àsn tsinstsn.

Lins Lartis KBKkîtvkts Vorbs.HA-
LoAv» ä Lr. 2. (0 01788)

Nnstsr «sràsn tranbo vsrsanàt.

lob bsz-sngs mit tanssnà Danb nnà Lsgsns-
vnnsobsn àsm sàlsn Nann, à. Lia n b,
Ooitksnr, Lobatkbanssn, àis voblvsràisnts
Lssobsinignng absngsbsn, àass sr miob
ànrob sein bsrnbmtss Nittsl gsrsttst bat.
Dis vor 15 àabrsn verlorene Ossnnàbsit
babs iob âaànrob visàsr srbaltsn. lob
var in Lâàsrn, Lpitälsrn sto. nnà babe
Vieles vsràobtsrt, aber 4I1ss obns Lrtolg.
Lsnàsn Lis mir visàsr svsi LIasobsn
Lr. I nnà 2 tnr sinsn Lrsnncl. Iob em-
ptsbls àsclsm, àsr an àisssr Lranbbsit
lsiàst, obigss Nittsl. (4463

lucgi, 3. Obt. 1885. lob. Lliiek.
Lismanà unterlasse ss, sinsn Versnob

àamit sn maobsn, sei ss gegen Lobnppsn,
LIsobtsn sto.

Tin babsn ä Lr. 2. 23 bsi OblASUì.

Solâsns I«Isàg.iI1s:

^VsàussiôlIuiiA 1885-

lSMSW,

SviL«
(garantirt prima V7âsobs-2siks)
4464s Kilo à

Orösssrs Lösten billiger!
Lrobsn von 4 lîilo vsràen vsrsanàt

von iklâuwrâ in »botaovk.

Kygieinisches Lesesruchtkörbche«.

Die Zähne und ihre Pflege.

Diejenigen, die Zahnweh haben und beim
Zahnarzte schmerzhafte, zeit- und geldraubende
Operationen bestehen und sich mit künstlichem
Gebisse herumschlagen müssen, sind wohl durch
Schaden klug geworden und geben sich nun
Mühe, auf direkte Räthe ihres Arztes- hin,
oder nach einem empfohlenen Buche, ihre Zähne
durch richtige Pflege möglichst zu erhalten.
Auch bei den Zahnkrankheiten ist Verhütung
leichter und vorlheilhafter, als Heilen, und
weniger schmerzhast, als Ausziehen, Nervtödten
und Plombiren.

In der bekannten billigen Reclam'schen
Universal-Bibliothek, Ausgabe zu 36 Pf. per
Bändchen, ist s. Z. auch ein gesundheitpflege-
risches Büchlein erschienen, nämlich Nr. 1766:
„Die Zähne und ihre Pflege", von Jul.
P a r reidt, Professorund Zahnarzt in Leipzig,
das Zahnleidende und solche, die es nicht werden

wollen, bestens mit Vortheil studirenwürden.
Die Zähne werden, wie die übrigen Knochen,

durch den Blut- und Säfteumlaus
ernährt; denn wie die Knochen, so werden auch
die kleinen Zähnchen der Kinder immer größer
und fester. Die Säftezirkulation zeigt sich

z.-B. sehr deutlich bei der Gelbsucht, indem
durch das Gallensarbstoff haltende Blut auch
die Zähne gelb werden. Je reiner, gesunder
die Blut- und Sästemischung, desto besser,
zweckentsprechender die Ernährung.

Die erste Ursache zu Zahnkrankheiten liegt
deshalb in ungesunder Blut- und
Säftemischung. Kinder haben dieselbe oft schon

ihren Eltern von Geburt an oder dann durch
unrichtige, einerseits mangelhafte, viel häufiger
jedoch zu reichliche, verfütternde Ernährung
zu verdanken. Haben die Säfte nicht die richtige

gesunde Mischung, können sie ihrerseits
die Knochen, Zähne, Muskeln, Nerven auch
nicht mit der zweckentsprechenden, reinen
Flüssigkeit durchtränken. Die Knochen bleiben weich

und bieten das Bild der Rhachitis, englischen
Krankheit, Knochenweichheit, bei welcher der
Kopf groß, die Beine krumm und schwach werden.

Bei den Zähnen wird die Zahnsubstanz
ebenfalls nicht hart genug. Es fehlt ihnen die
Widerstandskraft gegen die äußeren Einflüsse,
Temperalurwechsel, die Säuren, die Pilze.

Um die Gesundheit der Zähne zu wahren
und dem. Zerfalle entgegenzuarbeiten/ist bei
Kindern wie Erwachsenen in erster Linie auf
die allgemeine Gesundheitspflege
(Lungen- und Hautventilation, Bewegung im
Freien, Mäßigkeit in Allem, bei Kindern
Hüten vor Verfütterung) zu achten.

Viele halten ihren Leib für eine Uhr oder
sonstige Maschine, die, wenn etwas an ihr in
Unordnung gerathen ist, nur dadurch wieder
hergestellt werden kann, daß der Mechanikus
sie reparirt. So ist es aber nicht. Der Leib
ist eine sich selbst reparirende Maschine.

Von den vielen gegen Magenkrampf
empfohlenen Hausmitteln schweige ich, weil alle
diese Mittel nichtsnutzige und meistens schädliche

sind, vorzüglich warne ich vor dem
beliebten, mit Pfeffer versetzten Kornbranntwein,
vor Kalmusschnaps, starkem Kaffee mit Rhum
u. drgl., weil solche Mittel recht leicht
Durchlöcherung des Magens und Tod herbeiführen
können. (B°ck.)

s »

Arzneistoffe sollten eigentlich aus dem kranken

Magen ganz und gar verbannt sein.

Das Kind lernt im ersten Jahre von seiner
Mutter mehr, als ein Erdumsegler von einer
Weltreise.

5
4-

Die Kunst, das menschliche Leben zu
verlängern, besteht darin, es nicht abzukürzen.

Im Hotel.
Kellner: „Wie schmeckt das Beefsteak?"
G a st: „Das mag der liebe Himmel wissen.

Ich hab' bis jetzt noch nicht mal das Messer
hindurchgebracht."

4-
» »

Was für ein Unterschied ist zwischen einem
Advokaten und einem Chirurgen?

Der Advokat macht langen, der Chirurg
kurzen Prozeß.

tà



St. Gallen, „Den besten Erfolg haben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen." VIII. Jahrgang.

Doppeltbreite Melton-Tweed
4377| in vorzüglichster, starker Qualität
à 45 Cts. per Eile oder 75 Cts. per Meter
versenden in einzelnen Metern, Roben,
sowie in ganzen Stücken portofrei in's
Haus

Oettinger & Co., Zentralh., Zürich.
P. S, Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Walliser Trauben

das Kistchen von 5 Kilos franko gegen
Nachnahme von Fr. 4. 50. [4394

Bonyiii Pierre in Sion.
amm Versandt vom 1. Septbr. an.

KS. Huber-Hotz
Zürich, Grossmünsterplatz 6

empfiehlt die eingetroffene Sendung
acht Ung.

Email-Gesundheits-

Kochgeschirre
für Petrol-Apparate und Küchenher

de in allen Formen und Grössen,
für Hotels, Restaurants, Anstalten

und Privaten zur geh.
Einsicht und Abnahme. [4436

Siglär's Patent-Sod
(Laugenseife in Pulver)

empfiehlt
Ernst-Rleter's Solui,

4418] Winterthur.

n
in Körben zu

7 80 Cts. das Kilo.
Frankat. appart.
Zurücksendung
d. Körbe franko

4435] Candide Hey, Siders.

Aechte
stanzer Trie
Per l/s Kg. Fr. 1.30 Cts.

Feinste Nonnenkräpfli,
weisse und braune, per Dutzend 60 Cts.

Für Wiederverkäufer Rabatt.

H. Ruckstuhl,
4385] Loretto-Licht ensteig.

IraKAU
iH FASSKAHHENFABRIK"*

ROHRDORF

Aarg au_

Bündnertücher
(sog.BLoda oder Cadisch),

halb- und ganzwollene, glatte und
diagonal, in dunkel-, mittel- und hellgrau,
letztere Nuance besonders für Jäger-,
Müller- und Bäckeranzüge, empfiehlt
geneigter Abnahme bestens [4403
J. Conrad Furger,

Manufakturwaaren-Handlung in Chnr.

Gestrickte Gesuiidheits-Corsets
aus der ersten Schweiz. Corset-Strickerei

v. Ernst Gottfr. Herbschieb in Romanshorn,
von Aerzten und Faclizeitungen sehr empfohlen, zeichnen

sich vor allen andern derartigen Fabrikaten aus
durch gutes Material, dauerhafte Elasticität und
exakte Arbeit. Man achte desshalb heim Ankauf
solcher genau auf beigedruckte Schutz-Marke.
Dieselben sind zu haben in jeder bessern Corset-Handlung
der Schweiz. [4458

Probe-Corsets per Nachnahme.

* zz <3-la,cé-Ha,n.d.scli.-u.Ib.-DEna,"bri]s H
Filiale: * Ä ffMf» Filiale:

St. Grallen
Marktplatz 13.

Weinplatz
Fabrikation

aller Sorten

Leder-Handschuhe.

J. BOHNY Basel
Gerberg., Hôtel Central.

ZÜRICH— Weinplatz.
Grosses Lager

aller Sorten

Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer ïirctûm LietAfii) " ohne Seitennaht,
Handschuhschnitt, ^lojölclll i IL IUI IHj passt vorzüglich.

Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [4112

Grösstes Bettwaarenlager der Zentralschweiz!

— J. F. Zwählen, Thun. —
Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme

ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter Halbflaum

pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [3829

1

F. SCHERRER & Co.'s
F. SCHERRER & Co.'s
F. SCHERRER & Co.'s

Haushaltungs-Seifen
Technische Seifen
Talgkerzen u. -Tafeln

38571

Fabriken mit Dampfbetrieb

Vorstadt Nr 301 und' Fulacheriürgli Nr. 1095
Schaffhausen.

Nachfolger der Firma

KÜNKLER-HIRZEL
gegründet 1822. [OF646

F. SCHERRER & Co.'s Stearinkerzen
F. SCHERRER & Co.'s Cristall. Soda
F. SCHERRER & Co.'s Fettwaaren.

Zu tollen hei allen Drognisten nnd ColonialwaarenMMlern.

Um sich gegen Nachahmungen zu schützen, verlange man ausdrücklich
F. Scherrer <& Co.'s Fabrikate.

Blumer, Leemann & Cie.
Fabrikations- nnd Yersandt-Geschäft

ISt. Oallen
4301] empfehlen ihr reich assortirtes Lager in (0 G1742)

Stickereien (Hand- und Maschinen-)
sowie in

Rideaux jeder Art,
in weiss, crème und farbig, eigener und englischer Fabrikation,

für Engros- nnd Détail-Verkauf.
Fllustrirter Katalog auf Verlangen gratis und franko.

Fleisch-Extract,
zur Verbesserung von '

Suppen,Saucen, Cremilsen; <

cond. Fleisch-Bouillon S
sofortigen Herstellung einer nahrhaften,

vorzüglichen Fleischbrühe ohne jeden
weiteren Zusatz;

Flekeh-Pfintlin. wohlschmeckendstes u.leicbt68ti iciami-rcpiwii) aBsfaülirbareg jvalu-ungs- a
Stärkungsmittel für Magenkranke, Schwache und

Iteconvalescenten.
Man verlange nnr echte KöffllTlCrich'scheFlelBch-Priiparate! "VI 1

Vorräthig in den Colonial- n-Delleatesswaaren-Handlnngen, bei Droguisteao. S '

Apothekern; Kemmerich'» Flelgch-Pepton hauptsächlichhei letzterem

Doppeltbreiter Wolga-Foule
(garantirt reine Wolle), à Fr. 1. 20 per
Elle oder Fr. 1. 95 per Meter, versenden

in einzelnen Metern, Roben, sowie
in ganzen Stücken portofrei in's Haus
Oettinger & Co. Centralh., Zürich.

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst
und neueste Modebilder gratis, puw

o?

Praktisches Küchengeräth.
Diplomirt an der Kochkunst-Aus¬

stellung in Zürich.
In jedem Ofen und Herd

verwendbar, saubere Arbeit in Kupfer.
Kein Anbrennen d. Speisen möglich.

Jos. Wottle-Fierz in Wattwyl.
Muster-Töpfe in der Specialitäten-
Handlung, Katharinagasse No. 10

in St. Gallen. [3884

fr<i nd IV! an inländisches und engli-
MwXulllvll, sches Fabrikat, in allen
Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredenx
Fabrikation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Hallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

Nähmaschinen, ÄÄFussbetrieb, aus der renommirten Fabrik,
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und
Gratisunterricht. [3615

OOOOOOOOOOOIOIOIOOOOOOOOOO

§ Möbel-Fabrik 8

§M. Wat Ii in Bern.§
g Vollständige Möblirungen g
o für Ess-, Schlaf- u, 'Wohnzimmer. O

o Antike Möbel. (H2i3Sï)§
O Preise äusserst billig; Solidität ga- O
g rantirt. — Auf Verlangen werden g
O Zeichnungen, Muster von Stoffen Q
O und Preise eingesandt. [4347 O

OOOOOOOOOOOIOIOIOOOOOOOOOO

i= Walliser Trauben n
in Kistchen von 5 Kilo zu Fr. 4. 50
versendet franco gegen Nachnahme

Soliez die Torrenté,
4402] Rebbergbesitzer, (0 8281 L)

Sitten (Wallis).

Fabrikation
von [3988

St. Graller
toä-nJasclin

Speeialitäten :

Lieferung oder nur Sticken ganzer
Aussteuern.

Grosse Auswahl in Mouchoirs.
Gestickte Rohen jeglichen Genres.

Weisse und farbige Vorhänge.

«Zi.- 3-j-CLtZ
Yadianstr. 19, St. Gallen.

Fernste Tafel-Trauben
aus eigenen Weinbergen, nebst Anleitung
zur Traubenkur gratis jedem 5 Kilo-Kist-
chen beigefügt, à Fr. 4. 50. [4428

Tschop, Siders (Wallis).

8î. Kà> „Un MMKII Mil MOWkil Ill^rsik, VKMM ill Sie UM Mr iràllkMkìî LkIgULil." M MM.

voppelthi'MßAßltoii-lM^
4377 j in vor?Ugliobstsr, starker Qualität
à 45 9ts. per RUs oder 75 Ots. psi- Meter
versenden in siu^einen Metern, Roben,
sowie in Aiìuîisll Ltüekeu portofrei in's
Lans
oettingepâ l!o., Zôàà.àià

8. Muster-Oolleetioneu bereitwilligst
und neueste Modsbilder gratis.

V^2.IIÎ2Sr

das Risteben von 5 Riios franko gegen
Raebnabms von Rr. 4. 50. (4394

Loaviu kiorre in 8!on.
»W« Versandt vom 1. septbr. an. »»»

Zî ì
2iiriod, Orossmûnstsrplà 6

smpbsbit àis singstrolkene senàring
âobt Ong.

^mail-KkLunàà-

ILoàZsseKirrs
à ?etroI»4ppàrstv unà Ri!eben-
Iierâe in alienRormen nnà Orösssn,
liir Hotels, Restaurants, Anstalten

nnà krivaten xur geli. Tin-
siebt nnà ?1bnabme, (4436

8UM8 Mlkllî-Mâlil
^sugenssifs in Pulver)

smpfieblt

4418) Wintsrtbur.

in Rörben ?u
" 80 <lt». àasRilo.

Trankst. appart.
^urûekssnàung
à. Rörbs franko

443S) Okìnâià kez^, Liciers.

àr M
?er î/z x^. ?r. i. zo lits.

?sàs ^o^EQ^râxûi,
weisse nnà brarine, per Oàsnà 60 (its.

Tür Wisàsrvsrkâufer Rabatt.

It. àeltsàdl,
4385) Ooretto-Oiobtenstsig.

',à»u
R0RM0M

Lûnàsrtûàsr
(8v^.fill0à ocier LsàiseR),

baib- nnà gan^wollsns, glatte nnà àia-
Zonal, in àunksl-, inittsl- nnà bsllgrau,
letütsre Ruanos besonders für .läger-,
Müller- nnà Räoksranxügs, smpbsblt gs-
nsigtsr L.bnabins bestens (4403

k <0<,nic»tl
Hanàkturv^srsn-IlÂliàllliig in vlinr.

Keàià kWniiàà-ilor^t«
aus àsr ersten Lebwà. Oorset-Ltriàsrei

v. ^rnsi Kotier, i-ierdseilleb in R-omiiiislioi-ii,
von Rsr?tsn nnà Raeb?êitungsn Sêbr emxfoblsn, keieb-
nen sieb vor allen anàsrn derartigen Rabrikatsn ans
ànreb gutes lllntvrial, ànerliakte Tlastieîtiit nnà
exàte árdeit. Nan aebts àessbalb beim àkauk
solebsr genau ant beigsàruekte scbut^-Marke. Ois-
selben sinà ?n babon in Isàsr bessern Oorset-Ranàlung
àsr Lebwà. (4458

?rods-llorgsts xsr ^solmàiiis.

filiale: W> Zì filiale:
88t < M ii l le^rr

iVIsrkipIaR 13.

Wsinx>lkìtl2û
?»driks.tton

aller Lortsn

l-erlsr-ttancisoiluilk.

5. î: t>- I
lZerberg., llôtel Oentral.

/ l II I Il ^àxlà.
Vrossss I»»Kvr

aller Lortsn

Ltotf-iianciseliulle.

LiZener neuer ^vv^om ebne 8eitvnnallt,
lllanlisellullsellnitt, i tOtUI M passt vor^liMà

Havâsûkitlis vsràsn auod naeb Hass anZekertigt. l4112

KröÄW kàmàKr à àtràlivà!
— «s. I 'l ium. —

Vsrssnàs franko, gut verpaokt, ànreb àis Zan?e Lebwà ZsZen Oostnaebnabins
ein rweîsoklstlges Osvkbett mit bestem Ritt nnà 7 rsunà ebinssisoben riaumfeàern
(Rnpk), bests Sorts Tr. 22, mit Zrossem Ranptkisssn Tr. 3tZ. Ssbr guter llalb-
tiaum ptnnàwsiss rr. 2. 20. ^weisoblatige risumàsokbsttsn mit 5 Rknnà feinem
Tlanm Tr. 31, ^3829

»

I'. (ì'8
I ^ (lo/8
5. 80!libì!!UbIi â 0o.'8

Llìuàa1àiiA8'86Ìà
loellìnisào 8eit6n
LàllKker^eiì u. -I^àln

33571

^sbriken mit IZgmpfbàieb
Vorstsât Hr SL>1 ulirâ' 5"rlIs.oRSrOi1rAli lülr. 1OSS

Loks.Lkks.usen.

àelikolAer àsr ?irlUA

IL 17 kl L! I. D R - HIN2 K! I.
ASZrûnàet 1822. IM646

80llklkRkllk Oo.'s 8tearinlL6r^6i»
8eSIlkkklR ^ Oo.'s 0ri8tall. 8oâa

Z?. 80INIlìlîLIì H (!«.'8 ?6àètR76N.
M MMll Ml à UUlliMkll liM ^IlliliàMrkMMMl'ii.

Om sieb ZeZsn HaobabmnnZsn ^n sebàsn, verlange man ansàrûàlieb
7^. <k <7v/s âb^'/coits.

Llumsr, IlSsmz,HQ L, Lis.
I^3.li>i7ÌikiN.t)ic)iis- 1441 cl VSrss.nài-(^SSOl4àlli

kt. àlîà
43011 smpfsblsn ibr rsiob assortirtss OaZsr in (0(11742)

LtiLlLersieii (Làlicl- unà NAseàen-)
L0^VÎ6 ÌQ

lìiàMx ^sàsr àt,
in weiss, vrSms nnà farbig, sigsnsr nnà sngiisvbsr Fabrikation,

iür unä v6t3.iI-VsrlL3.uk.

kl«i8eli kàet l

Ml? VerlZvsserllil^ V0N >

8npz»viî,8s««;vi», ^r«i»üsv»;
eonö. Pieîseii-Louîllon «

sokvrti^en Verstellung einer vatirdattsr»,
vor-ûglîelien VlvîsâVrà« 0line ^sàss

veiteren ^usatzi;
I^ I klî » K ìk ID ^vl^«vlnneàevàstes n. lvielitsst

^g^àbars» ZV-llironss- n.
kur Wl»s«i»kr»i»à«, 8ellw»vl»e onâ

lieeoiivnleseentei».
»-lu vsrliUlss nur «odt« Iksnllllsr!kil^sàel1elsà-?ràx»r»tsl -WW t

Vorràtàls in àsn volonl»!- n.0sUvats»sv»îlr«n-S»nàá?«n, dsi Oroxui»t»à u. 1K
àpoìbàsrn; «viàerlvl»'«, Vtetaeà-?«!»«»» I»a»i»t«»«ItI>eài,«I -a

vWäreit^r k'hM
(garautirt reins Wolle), à ?r. 1. 29 xsr
Llle oàsr Tr. 1. 95 per Netsr, verssn-
àsu iu eill^slnsn Metern, Roben, sowie
in ganzen Ltüelrsn portofrei in's Raus
vettinger L Lo. (loiàlii., ?lirià

O. 8. Muster-Oolleetionsn bereitwil-
ligst unà neueste Moàebiiàsr gratis. Mo?

a?

?ràtìsvlies ILûodouAoràtd.
Oipiomirt an àsr Xoobkunst-âus-

Stellung in 2iirià
In Isàsm Oksn unà Rsrà ver-

wsnàbar, saubere Arbeit in Rupkor.
Rein Rnbrennen à. speisen mögliob.

tos. Wottle-kioi'2 in Wstiwxl.
Unstsr-Oöxks in àer speoialitâtsn-
lZanàlnng, Ratbarinagasss Ho. 10

in 8r. Oailsn. 1)3884

^r?> t'r? IU SU inlânàisobss unà sngii-
« sob es Rabrikat, in allen
Lrsitsn unà sobönsn Dessins.

Lkkäss L. ^àsàsuxKbri-
Kation, weiss unà farbig, in rsiebster às-
wabl, smpüebit unà bemustert ank Vsr-
langen

I«. Hâ. tVs.rtmg.nn,
8t. Olalleii, vis-à-vis Rötel stieger.

^à^Làà, M?an1-?n^
Tussbstrisb, áus àsr rsnommirtön Rabrik
von ssiàsl â R an m an n in Orssàsn,
sieben sbsnàaselbst ^ur Rssiebtigung unà
Orüfung bereit. — Oarantis unà Oratis-
unterriebt. (3615

ooooooooexzoioioiooooocxzooo
s U»I>e1-x»brik s

W. Mtli in öern.z
H VoUsiäMZs Nödlirungsn ^
o kür ^ss-, Lolilsk- il. V/à2ÌNimsr. o
o àà Mdsl. (ii» y A
O Rrsiss äusserst billig; soiiàitât ga- O
^ rantirt. — àf Verlangen wsràsn 3
xzTsiobnungen, Muster von stolksn g
O unà Rrsiss eingesandt. (4347 0
ocxzoooooîxzoioioiooîxxzooczoo

in Ristobsn von 5 Rilo ^u ?r. 4, 59
versendet franco gegen Raebnabms

<1, I <

4402) Rsbbsrgbssit^er, (0 8281 O)
Sittsn (Waliis).

Viidi ikîitioiì
von (3938

i-it. <

M-«.MM
Lpsoinlitütsri:

I^isfsruvg oder nur Ltillksu Zaussr
àsstêusru.

Srosss ^usvabl in Aloullboirs.
Asstiekts Roben legiiebsn Osnrss.

Weises und farbige Vorbänge.

Viiài!i»«t>-. 19, 8t. Olull«n.

kàà sickrl Ifiinlif»
aus eigenen Weinbergen, nebst àleitung
?ur Rraubsnkur gratis ledern 5 Rilo-Rist-
oben beigefügt, à ?r. 4. 59. (4428

Tkseliop, 8!à8 (Wallis).
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